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Bachelor-Studiengang  
Nachhaltiges Tourismusmanagement 
Zum Wintersemester 2026/2027 startet die FH Südwestfalen in Meschede den 
Bachelorstudiengang Nachhaltiges Tourismusmanagement und bietet damit ein 
zukunftsgerichtetes Studienangebot, das perfekt in die Urlaubs- und Wirtschaftsregion 
Sauerland passt. Der Studiengang verbindet modernes Tourismusmanagement und 
nachhaltige Regionalentwicklung mit einem hohen Praxisbezug.  

An wen richtet sich der Bachelor-Studiengang? 

Sie interessieren sich für die Tourismusbranche und eine nachhaltige Entwicklung von 
Freizeit- und Lebensregionen? Vielleicht haben Sie sogar schon eine Ausbildung im Bereich 
Freizeit, Tourismus oder in der Verwaltung von Kommunen bzw. Regionen gemacht? Dann 
gilt es herauszufinden, wie wissenschaftliches Know-how mit praktischen Erfahrungen 
während des Studiums kombiniert werden kann! 

Wir bieten einen Bachelorstudiengang, der in Deutschland bisher einzigartig ist: Für die 
Zukunft von Freizeit- und Urlaubsregionen ist es wichtig, den Wandel von der klassischen 
Tourismusentwicklung hin zur nachhaltigen Lebensraumgestaltung zu schaffen. Nicht nur die 
Bedürfnisse der Gäste und Touristen stehen im Mittelpunkt, sondern auch die Bedürfnisse der 
Wohnbevölkerung und der regionalen Wirtschaft. Mit Lehrinhalten wie Nachhaltige Regional- 
und Tourismusentwicklung, Destinationsmanagement, Marketing, Tourismusökonomie aber 
auch Angewandte IT im Tourismus und Eventmanagement bereiten wir in diesem Studiengang 
angehende Fach- und Führungskräfte darauf vor, die modernen Anforderungen im Bereich 
der touristischen Angebotsentwicklung und -vermarktung zu erfüllen und dabei die Aspekte 
Regionalentwicklung und Wirtschaftsförderung aktiv mit einzubeziehen. Diese Aufgaben 
werden in aktuellen wissenschaftlichen Betrachtungen dem sogenannten Lebensraum-
Management zugeordnet. 

Die Lehre in diesem Studiengang ist sehr praxisnah und beinhaltet unter anderem 
Fachvorträge von externen Expertinnen und Experten, Exkursionen zu touristischen 
Unternehmen und Regionen sowie Kooperationen mit Praxispartnern bei 
Lehrveranstaltungen, Studien- und Abschlussarbeiten. So können Studierende schon 
während des Studiums Theorie und Praxis verbinden und Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen. 
Bestandteil des Studiums ist zudem ein Unternehmenspraktikum, das wichtige Erfahrungen 
im realen Berufsleben liefert. Nicht selten ergeben sich hieraus Themen für die Studien- oder 
Bachelorarbeit - oder sogar ein konkretes Stellenangebot.  
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Was bedeutet „Lebensraum-Management“ im Zusammenhang mit diesen 
Berufsfeldern? 

Bisher geht es im Tourismusmanagement vor allem darum, ein ansprechendes Angebot für 
Touristen zu entwickeln und zu vermarkten. Mit der heutigen ganzheitlichen Sicht auf 
Destinationen wird aber deutlich, dass von der Qualität der touristischen Angebote und 
Infrastruktur auch die Wohnbevölkerung und die Wirtschaft einer Region profitieren sollen. In 
attraktiven Freizeit- und Tourismusregionen erleben auch die Anwohnerinnen und Anwohner 
sowie potenzielle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer insgesamt eine bessere 
Lebensqualität. Damit erlangen Städte und Regionen auch als Wirtschaftsstandorte einen 
wichtigen Wettbewerbsvorteil – und dabei wird die Schaffung eines nachhaltigen 
Lebensumfeldes in Zukunft sogar noch an Bedeutung gewinnen. Dieser Ansatz nimmt in den 
genannten Berufsfeldern immer mehr Raum ein, weshalb er eine wichtige Basis für den 
Studiengang Nachhaltiges Tourismusmanagement bildet. 

Wie ist das Studium Nachhaltiges Tourismusmanagement aufgebaut? 

Im Bachelorstudiengang Nachhaltiges Tourismusmanagement erwerben Sie schrittweise 
fundiertes Wissen über die Tourismusbranche und die Besonderheiten der 
Regionalentwicklung – beginnend bei den Grundlagen über vertiefende 
Nachhaltigkeitsthemen bis hin zu praxisorientierten Projekten. 

Im ersten Semester steigen Sie in die Welt des Tourismus ein. Sie 
lernen die Grundlagen des Tourismusmanagements und der 
Tourismusökonomie kennen, verbessern Ihre Sprachkompetenz im 
Business English und erwerben wichtige methodische Fähigkeiten in 
quantitativen Methoden sowie Wirtschaftsinformatik. 

Im zweiten Semester erarbeiten Sie ein fundiertes Verständnis von 
Nachhaltigkeit, um dieses später gezielt mit Aspekten des 
Lebensraum-Managements zu verknüpfen. Zudem vertiefen Sie Ihr 
Wissen im Thema Destinationsmanagement, trainieren 
wissenschaftliches Arbeiten im Forschungsseminar Tourismus und 

erweitern Ihre Analysefähigkeiten in Statistik und Unternehmensrechnung. 

Im dritten Semester liegt der Fokus nun stärker auf Management- und Rechtsfragen sowie 
auf spezialisierten touristischen Themen. Sie vertiefen Ihr Know-How in Hospitality 
Management, lernen die Besonderheiten von MICE (z. B. Messe- und Eventmanagement) 
kennen und befassen sich mit Personalmanagement und Projektmanagement. Ergänzend 
erhalten Sie wichtige Einblicke ins Wirtschaftsprivatrecht. 

Im vierten Semester verbinden sich Theorie und Praxis: Sie beschäftigen sich mit 
nachhaltiger Regionalentwicklung und nachhaltigem Tourismus, lernen 
Marketingstrategien und -instrumente kennen und stärken Ihre interkulturellen 
Kompetenzen in Intercultural Communication. In einem interdisziplinären Projekt, 
eingebettet in ein passendes Wahlpflichtmodul, bearbeiten Sie reale Fragestellungen. 

Im fünften Semester steht die Praxis im Zentrum. Während einer Praxisphase im In- oder 
Ausland sammeln Sie wertvolle Berufserfahrung. Zudem setzen Sie persönliche 
Schwerpunkte durch die Wahl von zwei vertiefenden Modulen und verfassen Ihre 
Studienarbeit zu einem praxisrelevanten Thema.  

Im sechsten Semester bereiten Sie Ihren erfolgreichen Studienabschluss vor: Neben zwei 
weiteren Wahlpflichtmodulen vertiefen Sie im letzten Pflichtmodul Ihre Kenntnisse in 
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Angewandter IT im Tourismus. Abschließend verfassen Sie Ihre Bachelorarbeit und 
präsentieren die Ergebnisse im Kolloquium. 

Mit dieser Kombination aus soliden theoretischen Grundlagen, praxisnahen Projekten und der 
Möglichkeit Ihrer individuellen Profilbildung sind Sie optimal auf eine Karriere im 
zukunftsorientierten und nachhaltigen Tourismus- und Regionalmanagement vorbereitet – 
national wie international. 

Flexible Studienorganisation 
 
Sie können Ihr Studium individuell und flexibel gestalten. Vorlesungen, Übungen oder auch 
Projekt- bzw. Blockwochen werden in Präsenz durchgeführt. Das bietet jederzeit die 
Möglichkeit die Lehrveranstaltungen persönlich vor Ort zu besuchen. Unsere Angebote an 
Online-Veranstaltung und die umfangreichen Selbstlernmaterialien wie Studienbücher, 
Online-Tutorien oder Moodle-Kurse stehen Ihnen ergänzend zur Verfügung und erlauben 
Ihnen eine flexible Einteilung Ihres Studiums. 
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Weitere Besonderheiten des Studiengangs 
 

• Exkursionen während des Studiums: Eintages- und Mehrtagesexkursionen stehen zur 
Auswahl 

• Praxisphase in einem Unternehmen im In- oder Ausland (mind. 12 Wochen) 
• Zahlreiche Gastvorträge von Expertinnen und Experten aus der Praxis 
• Möglichkeit, die Studienarbeit in Teams und/oder in Kooperation mit Praxispartnern zu 

schreiben  
• Vermittlung von sozialen Kompetenzen und Schlüsselqualifikationen (z. B. Moderieren 

und Visualisieren) 
• Vermittlung von Marketing- und Personalkompetenzen im Studiengang integriert 
• Inhalte zum modernen Social Media Marketing (z. B. als Wahlpflichtmodul im 

Tourismus) 
 

 

Ansprechpartnerinnen: 

Prof. Dr. Susanne Leder, leder.susanne@fh-swf.de oder Tel. 0291-9910-4770 

Verena Jürgens M.A., juergens.verena@fh-swf.de oder Tel. 0291-9910-4175 
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